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Begründung der Jury: 
Die Sporthalle nimmt in ihrer klaren Haltung Elemente und Materialien 
des Werkstattbaus der Gewerbeschule auf und leistet einen 
beispielhaften städtebaulichen und baukörperlichen Übergang im 
Eckbereich zur Friedrichstraße. Insbesondere die großzügige Belichtung 
der Halle führt zu einer guten Atmosphäre und hohen 
Innenraumqualität. 
 
Objektbeschreibung: 
Die Sporthalle ist neben dem 1987 fertiggestellten Werkstattneubau 
eine Erweiterung der 1957-1967 gebauten Gewerbeschule für Metall- 
und Elektroberufe. 
 
Die Halle in den Maßen 27 x 45 m ist dreiteilbar und besitzt eine 
Teleskoptribüne. Sie dient dem Schul- und Vereinssport. 
 
Die Dachkonstruktion besteht aus weiß gestrichenen 
Stahlfachwerkbindern mit Trapezblechdeckung. Die Fassaden sind wie 
der Werkstattneubau in rotem Sichtmauerwerk verblendet. 
 
Mauervorsprünge und Lisenen gliedern die Front an der Friedrichstraße 
und betonen die 3-Teilung der Halle. 
 
Im Erdgeschoß und in 2 Untergeschossen ist eine Garage angeordnet, 
die zusammen mit der Tiefgarage unter dem Werkstattbau 240 PKW 
aufnimmt. 

 

 


